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1. Studienjahr – Pflichtmodule

Modul: 1.1.0  Aktuelle Herausforderungen 
des ökumenischen und interreligiösen Gesprächs 

Modulnummer
AÖTh 1.1.0

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt,
a) aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen des ökumenischen Gesprächs 
(z.B. Pluralisierung und Diversifizierung des Christentums, Pfingstkirchen) zu 
erschließen, 
b) Möglichkeiten und Probleme ökumenischer und interreligiöser Bemühungen 
hermeneutisch zu reflektieren und
c) vor diesem Hintergrund Methoden des interkonfessionellen und interreligiösen 
Gesprächs kritisch einzuschätzen und produktiv aufzugreifen.

Inhalte a) aktuelle Herausforderungen des interkonfessionellen und interreligiösen 
Gesprächs,
b) Modelle zum Verständnis konfessioneller und religiöser Pluralität, 
c) Hermeneutik und Methoden des interkonfessionellen Dialogs sowie
d) Dialog mit den Weltreligionen.

Teilnahmevor. keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar: Hermeneutik des ökumenischen 
Gesprächs (Gruppengröße: max. 40 
Pers.)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung.

2

45

75

30

1,5

2,5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 min)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als Vorauss. 
zur Modulprüfung

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mit Hilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen
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Modul: 1.2.1  Einführung in die Anglikanische und die Orthodoxe Theologie 

Modulnummer
AÖTh 1.2.1

Workload
240h

Umfang
8 LP

Dauer Modul
2 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1.-2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt,
a) geschichtliche Herkunft, 
b) soziale Gestalt und
c) spezifische Theologie 
der beiden theologischen Traditionen, mit denen der Alt-Katholizismus in 
besonders enger Verbindung steht (Anglikanismus und Orthodoxie), zu erforschen 
und zueinander in Beziehung zu setzen.

Inhalte a) Grundlagen von Geschichte und Theologie der Ostkirchen,
b) Geschichte des Anglikanismus, Hauptströmungen der anglikanischen Theologie

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse theoretischer Modelle zum Verständnis konfessioneller Vielfalt sowie 
von Hermeneutik und Methoden des interkonfessionellen Gesprächs (können mit 
Modul 1.1.0 erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar
◦ Anglikanismus,
◦ Orthodoxie,

             (Gruppengröße: max. 20 Pers.)
• Vorbereitung und Ausarbeitung eines 

Referats.
• Vorbereitung und Ausarbeitung einer 

Präsentation

2
2

90
90

45

15

3
3

1,5

0,5

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Referat in einem der beiden Seminare nach Wahl:
• Mündlicher Vortrag des Referats im Plenum (50%)
• Schriftliche Ausarbeitung des Referats (50%)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen,

• Anfertigung einer Präsentation in demjenigen der beiden Seminare, in dem 
nach Wahl kein Referat gehalten und ausgearbeitet wird



Alt-Katholische und Ökumenische Theologie (M.A.) Modulhandbuch S. 4

 

Modul: 1.3  Die ökumenischen Beziehungen der Utrechter Union

Modulnummer
AÖTh 1.3

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt
a) sich mit dem ökumenischen Selbstverständnis des Altkatholizismus 
auseinanderzusetzen
b) sowie durch Analyse von Quellentexten den aktuellen Stand, offene Fragen und 
weiterführende Möglichkeiten des alt-katholischen Ökumenismus 
herauszuarbeiten.

Inhalte a) Bonner Unionskonferenzen,
b) die anglikanisch/alt-katholische Kirchengemeinschaft, 
c) der alt-katholische Dialog mit der Orthodoxie,
d) der römisch-katholisch/alt-katholische Dialog, 
e) Dialoge und Vereinbarungen mit den Kirchen der Reformation.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse zur alt-katholischen Kirchwerdung und zu Grundlagen und 
Besonderheiten des alt-katholischen Kirchenverständnisses (können mit Modul 
2.3.1 erworben werden)

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium
• Seminar: Die ökumenischen Beziehungen 

der Utrechter Union (Gruppengröße: max. 
40 Pers.) 

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung.

2

45

75

30

1,5

2,5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 min)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen
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Modul: 2.3.1  Grundlagen Alt-Katholischer Theologie und Geschichte 

Modulnummer
AÖTh 2.3.1

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt,
a) Ursachen und Hintergründe der alt-katholischen Kirchwerdung zu erschließen, 
b) Grundlagen und Besonderheiten des alt-katholischen Kirchenverständnisses zu 
analysieren und zu reflektieren.

Inhalte a) Katholische Reformbewegungen des 19. Jahrhunderts,
b) Das I. Vatikanische Konzil und die alt-katholische Kirchwerdung,
c) Entwicklung und Hauptgesichtspunkte des alt-katholischen 

Kirchenverständnisses,
d) Grundlagen des alt-katholischen Sakraments- und Amtsverständnisses.

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar: Grundlagen Alt-Katholischer 
Theologie und Geschichte (Gruppengröße 
max. 20 Personen)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
schriftlichen Prüfung

2

45

75

30

1,5

2,5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Klausur (2 h)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Anfertigung einer Präsentation.
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Modul: 2.3.2 Vertiefung Alt-Katholische Systematische Theologie 

Modulnummer
AÖTh 2.3.2

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, Besonderheiten alt-
katholischer Theologie
a) zu erforschen,
b) systematisch zu reflektieren und
c) im ökumenischen Kontext zu beurteilen.

Inhalte a) Fundamentaltheologische Ausgangsfragen
b) Schwerpunkte und offene Fragen alt-katholischer Lehrentwicklung.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse zur alt-katholischen Kirchwerdung und zu Grundlagen und 
Besonderheiten des alt-katholischen Kirchenverständnisses (können mit Modul 
2.3.1 erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium mit Aufgaben und 
Fragestellungen zur angegebenen 
Literatur, 

• Seminarsitzungen (Gruppengröße: max. 
20 Pers.)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
schriftlichen Prüfung

2

30

90

30

 1

3

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Mündliche Prüfung  (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen,

• Anfertigung einer Präsentation
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Modul: 2.3.3 Vertiefung Alt-Katholische Kirchengeschichte 

Modulnummer
AÖTh B 2.3.3

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, 
a) verschiedene Ausprägungen der konziliar-synodalen Tradition im Lauf der 
Kirchengeschichte wahrzunehmen und wissenschaftlich zu erschließen,
b) ein vertieftes Verständnis für exemplarische Aspekte der Geschichte des Alt-
Katholizismus zu entwickeln und dabei aktuelle Ansätze der Alt-
Katholizismusforschung aufzugreifen.

Inhalte Exemplarische Schwerpunkte
a) zur konziliar-synodalen Tradition,
b) zur alt-katholischen Kirchwerdung und alt-katholischen Kirchengeschichte.

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium mit Aufgaben und 
Fragestellungen zur angegebenen 
Literatur, 

• Seminar
(Gruppengröße max. 20 Pers.)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung

2

30

90

30

 1

3

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Mündliche Prüfung (20 min.)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation im Seminar
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Modul: 2.4  Alt-Katholische Theologie 
in in internationaler und ökumenischer Vernetzung

Modulnummer
AÖTh 2.4

Workload
180 h

Umfang
6 LP

Dauer Modul
5 Tage

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, 
a) alt-katholische Theologie in ihrer internationalen Vielfalt wahrzunehmen und zu 

reflektieren,
b) ökumenische  Bezüge  alt-katholischer  Theologie  zu  erkennen  und  ihre 

Bedeutung einzuschätzen.

Inhalte Aktuelle Fragestellungen aus der alt-katholischen und ökumenischen Diskussion.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse Alt-Katholischer Theologie und Geschichte (können durch Modul 2.3.1 
erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

Teilnahme an einer Internatioalen Alt-Katholischen 
Theologenkonferenz

Vorbereiten einer Präsentation

 150 

30

5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Präsentation (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Teilnahme an einer Internationalen Alt-Katholischen Theologenkonferenz
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Modul: 3.3  Grundlagen alt-katholischer Liturgie 

Modulnummer
AÖTh 3.3

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, Besonderheiten alt-
katholischer Liturgie zu erfassen und in den ökumenischen Kontext einzuordnen.

Inhalte a) Theologische Grundlagen alt-katholischer Liturgie,
b) Leitlinien alt-katholischer Liturgiereformen.

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar: Grundlagen alt-katholischer 
Liturgie (Gruppengröße: max. 20 Pers.)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung.

2

45

75

30

1,5

2,5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Mündliche Prüfung (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen.
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Modul: 3.4: Grundlagen alt-katholischen Kirchenrechts 

Modulnummer
AÖTh 3.4

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 1. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, Besonderheiten des 
alt-katholischen Kirchenrechts zu erfassen und in den ökumenischen Kontext 
einzuordnen.

Inhalte a) Theologische Grundlagen alt-katholischen Kirchenrechts,
b) die Synodal- und Gemeindeordnung des Katholischen Bistums der Alt-

Katholiken in Deutschland,
c) das Statut der in der Utrechter Union vereinigten Bischöfe.

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar: Grundlagen alt-katholischen 
Kirchenrechts (Gruppengröße: max. 20 
Pers.)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung.

2

45

75

30

1,5

2,5

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Mündliche Prüfung (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen.
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1. Studienjahr – Wahlpflichtmodule (es ist das A- oder das B-Modul zu wählen)

Modul: 2.3.4. A   Forschungsvertiefung Kirchengeschichte 

Modulnummer
AÖTh 2.3.4.A

Workload
150h 

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(2.3.4A/ 
2.3.4B )

2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, eine exemplarische 
Fragestellung aus dem Bereich der alt-katholischen Kirchengeschichte 
(eigenständig) zu bearbeiten.

Inhalte

Teilnahme-
voraussetzungen

Die Studierenden sind befähigt, Besonderheiten der alt-katholischen Geschichte 
zu erforschen und zu reflektieren (die Kenntnisse können mit den Modulen 2.3.1 
bis 2.3.3 erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar (Gruppengröße: max. 20 Pers.)
• Anfertigen einer Hausarbeit

2

15

90

45

0,5

3

1,5

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen,

• Anfertigung einer Präsentation im Seminar.
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Modul: 2.3.4. B   Forschungsvertiefung Systematische Theologie 

Modulnummer
AÖTh 2.3.4.B

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(2.3.4A/ 
2.3.4B )

2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, eine exemplarische 
Fragestellung aus dem Bereich der alt-katholischen Systematischen Theologie 
eigenständig zu bearbeiten.

Inhalte

Teilnahme-
voraussetzungen

Die Studierenden sind befähigt, Besonderheiten der alt-katholischen Theologie zu 
erforschen und zu reflektieren (die Kenntnisse können mit den Modulen 2.3.1 bis 
2.3.2 erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar (Gruppengröße: max. 20 Pers.)
• Anfertigen einer Präsentation
• Anfertigen einer Hausarbeit

2 90
15
45

3
0,5
1,5

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen,

• Anfertigung einer Präsentation in dem Seminar.
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Modul: 3.5 A  Vertiefung Liturgie 

Modulnummer
AÖTh 3.5 A

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(3.5 A/3.5 B)

2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt,
a) Formen der alt-katholischen Liturgie nach synchronen und diachronen 

Gesichtspunkten zu analysieren und 
b) offene Fragen alt-katholischer Liturgieentwicklung zu problematisieren und zu 

reflektieren.

Inhalte a) Geschichte und Gestalten alt-katholischer Liturgie,
b) offene Fragen zur alt-katholischen Liturgieentwicklung.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse zu den Besonderheiten alt-katholischer Liturgie (können mit Modul 3.3 
erworben werden)

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar: Geschichte und Gestalten alt-
katholischer Liturgie (Gruppengröße: max. 
20 Pers.)

• Anfertigen einer Präsentation

2

30

90

30

1

3

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Präsentation im Seminar 

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen.
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Modul: 3.5 B   Vertiefung Kirchenrecht 

Modulnummer
AÖTh 3.5 B

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(A3.5/B3.5)

2. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, 
a) das alt-katholische Kirchenrecht vergleichend zu analysieren und
b) offene Fragen alt-katholischer Rechtsentwicklung zu problematisieren und zu 

reflektieren.

Inhalte a) Rechtsordnungen der Kirchen der Utrechter Union,
b) Aspekte des Vergleichs zwischen alt-katholischem und römisch-katholischem, 

evangelischem, anglikanischem sowie orthodoxem Kirchenrecht, 
c) Offene Fragen alt-katholischer Rechtsentwicklung.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse zu den Besonderheiten alt-katholischen Kirchenrechts (können mit 
Modul 3.4 erworben werden)

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar (Gruppengröße: max. 20 Pers.)
• Anfertigen einer Präsentation

2

30

90
30

1

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Präsentation

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen.

Der  Prüfungsausschuss  kann  weitere  Wahlpflichtmodule  genehmigen  und  gibt  diese  vor  Beginn  des 
Semesters gemäß § 8 Abs. 7 bekannt.
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2. Studienjahr – Pflichtmodule

Modul: 1.2.2  Der römisch-katholisch/evangelische Dialog

Modulnummer
AÖTh 1.2.2

Workload
150h

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, 
a) Grundfragen des römisch-katholisch/evangelischen Dialogs,
b) wesentliche Aspekte seiner Geschichte
c) und seine aktuellen Herausforderungen
zu bearbeiten und zu reflektieren.

Inhalte

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse theoretischer Modelle zum Verständnis konfessioneller Vielfalt sowie 
von Hermeneutik und Methoden des interkonfessionellen Gesprächs (können mit 
Modul 1.1.0 erworben werden).

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar (Gruppengröße max. 20 
Personen)

• Vorbereitung und Durchführung einer 
mündlichen Prüfung.

2

30

90
30

1

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 min)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigen einer Präsentation
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Modul: 3.2.4  Homiletische, katechetische und pastorale Praxisanwendungen

Modulnummer
AÖTh 3.1.3

Workload
150h 

Umfang
5 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3.Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, 
a) Theorie und Praxis der Religionspädagogik,
b) Probleme und Konzepte der Pastoraltheologie,
c) zentrale Aspekte der Verkündigungspraxis
jeweils mit besonderer Berücksichtigung der Situation alt-katholischer Gemeinden 
zu reflektieren.

Inhalte

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse Alt-Katholischer Theologie und Geschichte (können mit Modul 2.3.1 
erworben werden)

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Seminar mit praktischen Übungen 
(Gruppengröße: max. 20 Pers.),

• Ausarbeitung einer Präsentation 

2

30

90 

30

1

3

1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Präsentation (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

keine
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Modul: 3.2.1 Vertiefung zur theologischen Ethik 

Modulnummer
AÖTh 3.2.1

Workload
120h

Umfang
4 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, das Verhältnis 
zwischen Glaube und Lebensorientierung im Kontext moderner Gesellschaften 
sowohl aus systematisch-theologischer als auch praxisbezogener Perspektive zu 
reflektieren.

Inhalte

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar
• Vorbereitung einer mündlichen Prüfung

2 90
30

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 Minuten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen.
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Modul: 4    Masterarbeit

Modulnummer
AÖTh 4

Workload
900h

Umfang
30 LP

Dauer Modul
2 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3.-4. Semester

Lernziele Die Masterarbeit soll zeigen, dass der Prüfling innerhalb der vorgegebenen Frist 
ein Problem aus dem Gebiet der Alt-Katholischen und/ oder Ökumenischen 
Theologie selbständig nach wissenschaftlichen Methoden bearbeiten, einer 
Lösung zuführen und diese angemessen darstellen kann.

Inhalte Eine Fragestellung aus dem Gebiet der Alt-Katholischen und/oder Ökumenischen 
Theologie

Teilnahme-
voraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse der Ökumenischen Theologie sowie der Alt-Katholischen 
Theologie und Geschichte (können durch die Module 1.1.0, 1.2.1, 1.2.2, 1.3 und 
2.3.1 bis 2.3.3 sowie 2.3.4-A bzw. -B erworben werden); 
mind. 60 LP müssen bereits erworben sein.

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Begleitende Beratung durch den 
zuständigen Fachdozenten

• Eigenständige Bearbeitung der 
Fragestellung und Erstellen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit

30

870

1

29

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

• Masterarbeit (ca. 70-100 Seiten)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

keine
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2. Studienjahr – Wahlpflichtmodule (es ist jeweils das A- oder das B-Modul zu wählen)

Modul: 1.4 A  Der christlich-jüdische Dialog 

Modulnummer
AÖTh 1.4 A

Workload
270h

Umfang
9 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en) Alt-Katholisches Seminar 

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, Glaube und Praxis 
des Judentums zu erkunden und Sensibilität für Möglichkeiten und Probleme des 
christlich-jüdischen Dialogs zu entwickeln.

Inhalte a) Geschichte und Gegenwart des Judentums, 
b) Geschichte und aktuelle Fragen des christlich-jüdischen Verhältnisses.

Teilnahme-
voraussetzungen

keine

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Vorlesung
• Seminar (Gruppengröße: max. 20 Pers.)
• Vorbereitung und Durchführung einer 

mündlichen Prüfung.

2
2

75

60
90

45

2,5

2
3

1,5

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 min)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation
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Modul: 1.4 B  Der Dialog mit den Weltreligionen

Modulnummer
AÖTh 1.1.0

Workload
270h

Umfang
9 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
jährlich

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs 

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Kooperation mit der Philosophischen Fakultät (Prof. 
Dr. Michael Schulz)

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

P 3. Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt,
a) in Methoden und Forschungsresultate der Theorie und Philosophie der 

Religionen Einblick zu nehmen,
b) diese für die exemplarische Beschäftigung mit einer Weltreligion fruchtbar zu 

machen und
c) Konsequenzen für den interreligiösen Dialog einzuschätzen und zu bewerten.

Inhalte a)  christlich-muslimischer Dialog,
b) Dialog mit fernöstlichen Religionen.

Teilnahme-
voraussetzungen

Kenntnisse theoretischer Modelle zum Verständnis konfessioneller Vielfalt sowie 
von Hermeneutik und Methoden des interkonfessionellen Gesprächs (können mit 
Modul 1.1.0 erworben werden)

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Eigenstudium (Literatur mit 
Fragestellungen)

• Vorlesung
• Seminar
• Vorbereitung und Durchführung einer 

mündlichen Prüfung.

2
2

75

60
90
45

2,5

2
3
1,5

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Mündliche Prüfung (20 min)

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation.
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Modul: 3.1.1 A  Biblische Theologie A: Vertiefung AT – Schriftengruppen

Modulnummer
AÖTh 3.1.1 A

Workload
120h

Umfang
4 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
Wintersemester

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Kooperation mit der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(3.1.1A/ 
3.1.1B)

3.Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, sich vor dem 
Hintergrund aktueller Forschungsfragen ein vertieftes Verständnis zentraler 
biblischer Texte zu erarbeiten.

Inhalte An der aktuellen exegetischen Forschung orientierte Vertiefungen zu 
Alttestamentlichen Schriftengruppen

Teilnahme-
voraussetzungen

Graecum, Hebraicum

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar: Vertiefung zum AT 
• Anfertigungen einer Exegese

2 90
30

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation
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Modul: 3.1.1 B  Biblische Theologie  B: Vertiefung AT – Theologie/ 
Religionsgeschichte

Modulnummer
AÖTh 3.1.1 B

Workload
120h

Umfang
4 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
Wintersemester

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Kooperation mit der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(3.1.1A/ 
3.1.1B)

3.Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, sich vor dem 
Hintergrund aktueller Forschungsfragen ein vertieftes Verständnis zentraler 
biblischer Texte zu erarbeiten.

Inhalte An der aktuellen exegetischen Forschung orientierte Vertiefungen zu 
alttestamentlicher Theologie/ Religionsgeschichte

Teilnahme-
voraussetzungen

Graecum, Hebraicum

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar Vertiefung zum AT 
• Anfertigungen einer Exegese

2 90
30

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation
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Modul: 3.1.2 A    Biblische Theologie A: Vertiefung NT – Evangelien 

Modulnummer
AÖTh 3.1.2 A

Workload
120h

Umfang
4 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
Wintersemester

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Kooperation mit der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(3.1.2 A/ 3.1.2 
B)

3.Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, sich vor dem 
Hintergrund aktueller Forschungsfragen ein vertieftes Verständnis zentraler 
biblischer Texte zu erarbeiten.

Inhalte An der aktuellen exegetischen Forschung orientierte Vertiefungen zu einem 
Evangelium.

Teilnahme-
voraussetzungen

Graecum, Hebraicum

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload 
[h] LP

• Seminar: Vertiefung zum NT
• Anfertigungen einer Exegese

2 90
30

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen,

• Anfertigung einer Präsentation
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Modul: 3.1.2 B    Biblische Theologie B: Vertiefung NT – Briefliteratur 

Modulnummer
AÖTh B 3.1.2

Workload
120h

Umfang
4 LP

Dauer Modul
1 Semester

Turnus
Wintersemester

Modulbeauftragter Prof. Dr. Andreas Krebs

Anbietende 
Lehreinheit(en)

Alt-Katholisches Seminar in Kooperation mit der Evangelisch-
Theologischen Fakultät

Verwendbarkeit Studiengang Modus Studiensemester

des Moduls Master in Alt-Katholischer und 
Ökumenischer Theologie

WP
(3.1.2 A/ 
3.1.2 B)

1.Semester

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, sich vor dem 
Hintergrund aktueller Forschungsfragen ein vertieftes Verständnis zentraler 
biblischer Texte zu erarbeiten.

Inhalte An der aktuellen exegetischen Forschung orientierte Vertiefungen zu 
neutestamentlicher Briefliteratur

Teilnahme-
voraussetzungen

Graecum, Hebraicum

Veranstaltungen Lehrform, Thema, Gruppengröße SWS Workload [h] LP

• Seminar: Vertiefung zum NT
• Anfertigungen einer Exegese

2 90
30

3
1

Prüfung(en) Prüfungsform(en)

Hausarbeit

Studienleistungen Studienleistung, Umfang

u.a. als 
Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

• Bearbeitung der angegebenen Literatur mithilfe von Aufgaben und 
Fragestellungen

• Anfertigung einer Präsentation

Der  Prüfungsausschuss  kann  weitere  Wahlpflichtmodule  genehmigen  und  gibt  diese  vor  Beginn  des 
Semesters gemäß § 8 Abs. 7 bekannt.


